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Fanningerstraße

Frankfurter Allee

Berlin-Lichtenberg
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Sana Klinikum Lichtenberg

Haus F
Brustzentrum Diagnostik

Kompetenz in  
Diagnostik und Therapie 

Sana Klinikum 
Lichtenberg

Brustzentrum

Sana Kliniken Berlin-Brandenburg GmbH
Sana Klinikum Lichtenberg 
Brustzentrum am Sana Klinikum Lichtenberg

Chefärztin Dr. med. Maria Hufnagel 
Fanningerstraße 32
10365 Berlin
Tel. 030 / 55 18 - 44 70
Allgemein.Brustzentrum@sana.de
www.sana.de/berlin
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Chefärztin  
Dr. med. Maria Hufnagel
maria.hufnagel@sana.de	

Oberärztin  
Dr. med. Anja Schnapauff
anja.schnapauff@sana.de

Senior Mammaoperateurin  
Dr. med. Jutta Krocker
jutta.krocker@sana.de

Koordinatorin 
Monika Schröder	 	
Telefon 030 / 55 18 - 24 50 
Telefax 030 / 55 18 - 24 02 
monika.schroeder@sana.de 

Sprechstundenverantwortliche 
Bianka Zwieg
Telefon 030 / 55 18 - 24 05
Telefax 030 / 55 18 - 24 07
bianka.zwieg@sana.de

Brustschwester / Entlassmanagement 
Jeannette Dziuk
Telefon 030 / 55 18 - 24 12
Telefax 030 / 55 18 - 24 02
jeannette.dziuk@sana.de



Sprechstunden 

Haus F, Eingang F1, EG 066 – 069
Terminvergabe
Telefon 030 / 55 18 - 24 50

Montag
Allgemeine Sprechstunde.......................... 08:00 – 14:30 Uhr

Dienstag  
Moa Appelt................................................ 09:30 – 14:30 Uhr

Mittwoch 
Dr. med. Maria Hufnagel............................ 08:00 – 15:00 Uhr 
Dr. med. Jutta Krocker............................... 08:00 – 14:00 Uhr

Donnerstag  
Allgemeine Sprechstunde.......................... 09:00 – 14:00 Uhr

Freitag  
Dr. med. Anja Schnapauff.......................... 08:00 – 16:00 Uhr 

Nach Absprache Termine auch außerhalb der Sprechzeiten.

Operationstage
Montag und Donnerstag............................ 08:00 – 16:00 Uhr 

Tumorkonferenz
Dienstag, Haus F, Raum 059...................... 08:00 – 09:30 Uhr 

In der Tumorkonferenz wird die Behandlungsstrategie  
für die Patientin durch das interdisziplinäre Team  
individuell abgestimmt.

Diagnostik und Therapie 

	· Diagnostik mit modernster Mammographie-,  
Ultraschall-, Kernspintomographietechnik

	· Präoperative Diagnostik innerhalb von 24 Stunden durch 
stanzbioptische Verfahren, mikroskopische Diagnostik, 
einschließlich Molekular- und Immunpathologie

	· Tumoradaptierte Operationsverfahren, plastische  
Rekonstruktion, minimalinvasives Lymphknotenstaging 
(Wächterlymphknoten)

	· Chemotherapien entsprechend internationaler Standards, 
in Kooperation mit dem niedergelassenen Bereich

	· Psychologische Betreuung, Anschluss an Selbsthilfe
gruppen und sozialmedizinische Beratungen, Versorgung 
mit Heil- und Hilfsmitteln vor Ort

	· Sportgruppe für Brustkrebspatientinnen
	· Plastisch-Ästhetische Chirurgie, Rekonstruktive Chirurgie

Liebe Patientin, 
sehr geehrte Kolleg*innen, 

bereits 1990 haben wir ein Brustzentrum eingerichtet, in 
dem wir Patientinnen mit einem Mammakarzinom leitlinien
orientiert und nach den aktuellen wissenschaftlichen Stan-
dards zertifizierter Brustzentren behandeln.

Das Brustzentrum unterzieht sich ständig einer hohen  
Qualitätssicherung und war eines der ersten in Deutschland, 
welches durch die Deutsche Krebsgesellschaft (DKG) und  
die Gesellschaft für Senologie (DGS) nach den fachlichen  
Anforderungen für Brustzentren im März 2004 zertifiziert  
wurde. Seither werden wir jährlich auf diese Qualitätspara
meter auditiert und erneuern alle drei Jahre unser Zertifikat. 
Wir werten dies als ein Zeichen hoher medizinischer  
Kompetenz und Qualität unserer Arbeit sowie als Maßstab  
für das Vertrauen in unser Konzept.

Hervorzuheben ist das hohe Maß der interdisziplinären 
Zusammenarbeit und die Integration von niedergelassenen 
Kolleginnen und Kollegen, sowohl im Bereich der Diagnostik 
als auch für ambulante Therapieoptionen. Durch die zentrale 
Koordination aller Maßnahmen im Rahmen der Brustkrebs-
behandlung können Prozesse effektiver gestaltet, Diagnostik
zeiten verkürzt und Therapien individualisiert werden.

Das gibt unseren Patientinnen die Sicherheit einer lücken
losen Betreuung, die sowohl die medizinischen, pflegeri
schen als auch die psychosozialen Erfordernisse und  
Bedürfnisse erfüllt.


